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Eine köstliche Lektüre für jung und alt!
Soeben ist erschienen:

Schweizer Sagen und
Heldengeschichten

von Meinrad Lienert
Eleg. geb. Fr. 6.70.

Mehr als hundert der schönsten Schweizer Sagen und
Heldengeschichten vom grauen Altertum bis in die neueste Zeit sind in
diesem prächtig ausgestatteten Bande vereinigt. Unser Landsmann

MEINRAD LIENERT hat es vortrefflich verstanden, diesen
Sagen, trotz der schlichten Sprache, ein so poetisches Gepräge zu
geben, dass die helle Begeisterung im Herzen eines jeden Lesers
für sein schönes Vaterland und dessen Heldensöhne entflammen
dürften. Das Buch sollte in jeder Schweizerfamilie sein
Ehrenplätzchen finden. - Zur Entgegennahme von Bestellungen empfiehlt
sich hochachtungsvoll
F. SCHULER o Buch-und Kunsthandlung o CHUR
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